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diesem grossen Namen zu lesen. Es war zu spü-

ren, dass er noch nicht vergessen ist, dieser ge-
niale Forscher, Arzt und Humanist, der zum
Beispiel die grosse Bedeutung erkannte, welche

die chemischen Kräfte des Körpers im Krank-
heitsgeschehen einnehmen (bei Gicht, Stein-

krankheiten, usw.). Bedeutend sind seine Ver-
dienste um die Wundheilung und um die Auf-
fassung der Geisteskrankheiten.
Paracelsus wurde 1493 in Einsiedeln geboren.
Er kam zu hohen Erfolgen, wurde aber immer
wieder bedroht und verfolgt, bis er um 1541 in
Salzburg starb.

Das Ergebnis der Auslosung:

Das von der Schweizerischen Kreditanstalt ge-
stiftete Goldvreneli erhielt:

Herr Hans Zaugg, 5546 Flllkon a. d. Thür

Die drei Trostpreise fielen an:

9 Frau F. Haezmz, 3075 Fue/czzachZ

§ Herr Willy Baer, 5750 Glarus

^ Frau Marta Höhle, 5000 Aarau

Auswertung: Hans Weiss

Zum Lache/?

Eine adelige Dame kam zu Pro/. Helm, der am
•Sckre/ön.yc/i raw, mit dem Ausstellen ernes Fe-
zeptes beschä/tlgt war und /Züc/zZ/g au/bllckend
Zedzg/z'c/z sagte; «Fz'ZZe, nehmen 57e einen Stuhl.»

«Entschuldigen Sie», sagte die PaZz'enZ/n empört,
«Ich hm Grä/t'n/» Heim darau/ ungerührt;
«Dann nehmen Sie zwei Stühle/»

Fz'ner geschwätzigen Berliner Ho/schauspleZerln

sagte Pro/. Helm, dass Ihr nichts /ehle und sie

lediglich Fuhe brauche, /ndlgnz'ert erklärte dz'e

Tragödln; «Aber sehen Sie doch wenigstens
meine Zunge an.» «Dz'e braucht In erster Linie
Fuhe», belehrte sie Helm.

«Wie gut, dass Sïe zu mir gekommen sind/»

sprach der Arzt. «5ïe haben einen Herz/ehler.
Was wäre geschehen, wenn Sie nicht gekommen
wären? Sïe hätten lustig drau/los gelebt und
wären alt geworden, ohne zu wissen, dass Sie

ein kranker Mann sind.»

Phantastisch:
Keine Hörprobleme mehr

beim Telefonieren!
Dank diesem Spezialhörer mit einge-

bautem Miniverstärker.
Ein solcher Hörer kann vom Telefon-

monteur ohne weiteres an jeden Tele-
fonapparat der PTT angeschlossen werden.
An jedes Modell. Gleichgültig, ob alt oder
neu. In seinem Griff ist ein transistorisierter
Miniverstärker eingebaut. Die Lautstärke
können Sie mit einem kleinen Drehknopf
stufenlos regulieren. Ganz Ihrem Wunsch
gemäss stellen Sie lauter oder leiser ein -
auch während des Telefonierens.

Bereits etwa 22000 Abonnenten telefo-
nieren in der Schweiz mit einem Spezial-
hörer. Für sie gibt es keine Hörprobleme
mehr beim Telefonieren.

Lassen Sie sich durch den Kunden-
dienst Ihrer Telefondirektion (Tel. Nr. 13
bzw. 113) oder Ihren konzessionierten In-
stallateur beraten.

Zellweger Uster AG, Telecommunications
CH-8634 Hombrechtikon
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